
Ausbeutegulden 1750

Halber Reichstaler mit Gedenken auf die Ausbeute des Bergwerks zu Mehlbach.

Den gekrönten Nassauischen Schild halten Löwen. Auf der Rückseite eine Bergbaulandschaft, 
bestrahlt vom Auge Gottes. Die Umschrift lautet ASPERA OBLECTANT (Schwierigkeiten bereiten 
Freude)

Die Grafschaft an der Lahn wurde 1255 geteilt. Zur älteren Linie gehörten Idstein, Weilburg, 
Usingen und seit 1381 Saarbrücken. 1744 wurde Wiesbaden Residenz. Das seit 1815 bestehende 
Herzogtum Nassau wurde 1866 von Preußen besetzt. Der letzte Herzog wurde 1890 Großherzog 
von Luxemburg.
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Informationen

1750 (Datierung) 

Gulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F 11 

Inv. M24765 
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